
„Wir sind zusammen groß!“
Dieses Gefühl durchzog die  

Kar- und Ostertage für Familien. 

Warum?
    Weil es den Familien - bewaffnet mit einem Geo-

caching-Gerät - mit vereinten Kräften gelungen ist, das 

Wochenrätsel zu lösen und die Zahlenkombination der 

Schlösser an der Schatztruhe zu knacken.

    Weil die Jugendlichen gemeinsam mit den Erwachse-

nen beim Planspiel als Manager von Energiekonzernen 

die Klimaziele erreicht und trotzdem gut gewirtschaftet 

haben.

    Weil die Kinder im Speisesaal beim „Friday for future“ 

die Erwachsenen lautstark zum Umdenken aufgefor-

dert haben.

    Weil zwei Teilnehmerinnen in diesem Jahr bereits zum 

40. Mal (!) an der Osterveranstaltung in der Kolping-Bil-

dungsstätte teilgenommen haben.

    Weil beim bunten Jumanji-Abend die beiden Protago-

nisten erfolgreich aus dem geheimnisvollen Spiel geret-

tet werden konnten.

    Weil in Coesfeld „Kirche“ Spaß macht, gut tut und neue 

Visionen weckt, wie Kirche sein könnte.

    Weil alle, gleich ob Kinder, Jugendliche oder Erwachsene 

zeigen, was zusammen zu erreichen ist, wenn es heißt, 

gemeinsam Türme zu bauen, aus einem Escape-Room 

zu entkommen oder die Wippe ins Gleichgewicht zu 

bringen.

    Weil die Teilnehmer mit ihrer Osterkollekte 13 „What-

a-birds“ (Filterpumpen für Kanister) für eine Schule in 

Ghana finanziert haben und damit zeigen, dass wir nur 

wirklich groß sind, wenn wir alle Menschen im Blick ha-

ben.

    Weil jeder herzlich aufgenommen wird, gleich ob mit 

kleinen oder großen Kindern, begleitet von Freunden, 

mit der kompletten Familie oder auch nur in Teilen.

    Weil - ach letztlich kann man es nur spüren, wenn man 

dabei ist! Nächste Gelegenheit: 5. - 12. April 2020
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